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I. Allgemeines 
 

§ 1 – Geltungsbereich der Prüfungsordnung; 
Studiengang 
 
Diese Prüfungsordnung gilt für das Studium in den Bachelor-Studiengängen „Sozialarbeit/Sozial-
pädagogik“ und „Sozialarbeit/Sozialpädagogik (Teilzeit)“ des Fachbereichs Sozial- und Kultur-
wissenschaften der Hochschule Düsseldorf. 
 
 

§ 2 – Studiengangspezifische Ziele des Studiums  
 

Auf der Grundlage der in § 2 Abs. 1 RahmenPO bestimmten Ziele, soll das Studium in den Bachelor-
Studiengängen „Sozialarbeit/Sozialpädagogik“ und „Sozialarbeit/Sozialpädagogik (Teilzeit)“ die 
Studierenden befähigen, individuelle und gesellschaftliche Strukturen in ihrer wechselseitigen Ab-
hängigkeit zu erkennen, zu analysieren und zu ihrer Verbesserung die grundlegenden Handlungs-
strategien der Sozialarbeit und der Sozialpädagogik einzusetzen und zu überprüfen. 

 
 
§ 3 – Bachelorgrad; Staatliche Anerkennung 
 
Aufgrund der bestandenen Bachelorprüfung verleiht die Hochschule Düsseldorf den akademischen Grad 
„Bachelor of Arts“, abgekürzt „B.A.“. Zugleich wird die Staatliche Anerkennung als „Sozialarbeiterin/ 
Sozialpädagogin“ oder „Sozialarbeiter/Sozialpädagoge“ verliehen.  
 
 
§ 4 – Studienvoraussetzungen 
 
(1) Studienvoraussetzungen für die Aufnahme des Studiums in den unter § 1 genannten Bachelor-
Studiengängen sind: 

 
1. die Fachhochschulreife oder die allgemeine Hochschulreife oder eine vom zuständigen 

Ministerium als gleichwertig anerkannte Vorbildung; weiterhin wird gemäß § 49 Abs. 9 HG NRW 
zum Studium zugelassen, wer sich ohne Vorliegen der Voraussetzungen gemäß S. 1 erfolgreich 
einer Zugangsprüfung in Form einer externen Feststellungsprüfung i. S. d. Feststellungsprüfungs-
ordnung Hochschule NRW in der jeweils gültigen Fassung unterzieht 
 
und 
 

2. der Nachweis eines Vorpraktikums von sechs Wochen Dauer (Vollzeit); alternativ kann das 
Praktikum auch in Teilzeit über eine Dauer von maximal 12 Wochen, dann bei einer Arbeitszeit 
von mindestens 50 % der regelmäßigen Vollzeit-Arbeitszeit in der Einrichtung, erbracht werden.  

 
(2) Der Nachweis nach Abs. 1 Nr. 2 gilt als erbracht, wenn die Studienbewerberin oder der Studien-
bewerber die Qualifikation für das Studium durch das Zeugnis der Fachhochschulreife einer Fachober-
schule für Sozialpädagogik/Sozialarbeit erworben hat.  
 
(3) Einschlägige Ausbildungs- und Berufstätigkeiten, einschließlich anrechenbarer Zeiten des Wehr- 
oder Zivildienstes, werden auf das Vorpraktikum angerechnet. 
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(4) Das Vorpraktikum soll der Praktikantin oder dem Praktikanten einen Einblick in Aufgaben und 
Arbeitsweisen der Sozialarbeit/Sozialpädagogik verschaffen. Es kann in allen sozialen Einrichtungen 
abgeleistet werden, sofern gesichert ist, dass die Praktikant*innen überwiegend für Tätigkeiten in der 
Sozialen Arbeit eingesetzt werden.  
 
 
§ 5 – Regelstudienzeit; Gliederung des Studiums, 
Studienumfang  
 
(1) Die Regelstudienzeit beträgt im Studiengang „Sozialarbeit/Sozialpädagogik“ sieben Semester und im 
Studiengang „Sozialarbeit/Sozialpädagogik (Teilzeit)“ zwölf Semester.  
 
(2) Das Studium gliedert sich in die Studieneingangs-, Studienaufbau- und Studienabschlussphase. 
 
(3) Der Gesamtstudienumfang beträgt 116 Semesterwochenstunden (SWS). Die Verteilung der 
Semesterwochenstunden im Einzelnen ergibt sich aus dem Studienverlaufsplan in Anlage 1 (Vollzeit) 
bzw. Anlage 2 (Teilzeit). 
 
(4) Für das gesamte Studium werden insgesamt 210 Creditpoints (CP) vergeben. Davon entfallen 61 
CP auf die Studieneingangs-, 89 CP auf die Studienaufbau- und 60 CP auf die Studienabschlussphase. 
 
 
 
 

II. Bachelorprüfung 
 
§ 6 – Umfang und Art der Bachelorprüfung 
 
Die Bachelorprüfung besteht nach Maßgabe des Studien- und Prüfungsplans in Anlage 3 aus 
 
1. den Prüfungen in den Modulen:  

- MWA Mentoring und wissenschaftliches Denken und Arbeiten ................................................  6 CP 
- IM Interdisziplinäres Modul  .....................................................................................................  4 CP 
- G1 Professionelle Identität  ....................................................................................................  12 CP 
- G2 Menschliche Entwicklung im sozialen Umfeld  ..................................................................  12 CP 
- G3 Gesellschaftliche Strukturen und Entwicklungen ..............................................................  12 CP 
- G4 Rechtliche, sozialpolitische, institutionelle und sozialwirtschaftliche Bedingungen ..............  9 CP 
- G5 Kultur, Ästhetik, Medien  ....................................................................................................  6 CP 
- MEPS Methoden qualitativer und quantitativer Praxis- und Sozialforschung  ..........................  11 CP 
- PM Praxismodul  ...................................................................................................................  10 CP 
- A1 Professionelle Identität  ......................................................................................................  6 CP 
- A2 Menschliche Entwicklung im sozialen Umfeld  ..................................................................  12 CP 
- A3 Gesellschaftliche Strukturen und Entwicklungen  ................................................................  6 CP 
- A4 Rechtliche, sozialpolitische, institutionelle und sozialwirtschaftliche Bedingungen  ............  12 CP 
- A5 Kultur, Ästhetik, Medien ...................................................................................................  12 CP 
- SA Modul zur Erlangung der Staatlichen Anerkennung  .........................................................  30 CP 
- WM Wahlmodul  ....................................................................................................................  12 CP 
- BTB Thesis Begleitmodul  .......................................................................................................  4 CP 
 

2. je zwei Prüfungen in zwei der folgenden Schwerpunktmodule: 
- S1 Schwerpunkt Arbeitsmarkt, Beruflichkeit und Soziale Arbeit  .............................................  10 CP 
- S2 Schwerpunkt Beratung  ....................................................................................................  10 CP 
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- S3 Schwerpunkt Bewegungs- und Sportpädagogik  ...............................................................  10 CP 
- S4 Schwerpunkt Bildung und Soziale Arbeit  .........................................................................  10 CP 
- S5 Schwerpunkt Digitale Medien, Massenmedien und computervermittelte Kommunikation  ..  10 CP 
- S6 Schwerpunkt Exklusion-Inklusion-Diversity  ......................................................................  10 CP 
- S7 Schwerpunkt Gesundheit  ................................................................................................  10 CP 
- S8 Schwerpunkt Kulturarbeit/Kulturpädagogik  ......................................................................  10 CP 
- S9 Schwerpunkt Menschenrechte .........................................................................................  10 CP 
- S10 Schwerpunkt Soziale Arbeit im demografischen Wandel - Soziale Arbeit mit Älteren  ......  10 CP 
- S11 Schwerpunkt Zivilgesellschaft  ........................................................................................  10 CP 
- S12 Schwerpunkt Aktuelle Theorie- und Forschungsperspektiven in der Sozialen Arbeit .......  10 CP 
- S14 Schwerpunkt Entwicklungsförderung  .............................................................................  10 CP 
- S15 Variabler Schwerpunkt  ..................................................................................................  10 CP 

  
3. der Bachelor-Thesis BT  ..........................................................................................................  12 CP 
  
4. dem Kolloquium K  ....................................................................................................................  2 CP 
  
  

§ 7 – Bewertung von Modulprüfungen 
 
Abweichend von § 17 Abs. 10 RahmenPO werden die erfolgreich abgeschlossenen Prüfungsleistungen 
in den Modulen 

- Methoden qualitativer und quantitativer Praxis- und Sozialforschung, 
- Praxismodul, 
- Modul zur Erlangung der staatlichen Anerkennung, 
- Wahlmodul und  
- Bachelor-Thesis-Begleitmodul 

mit dem Ergebnis „bestanden“ bzw. „nicht-bestanden“ benotet. 
 
 

§ 8 – Praxisanteile 
 
(1) Die Praxisanteile des Studiums bestehen aus dem Praxismodul in der Studienaufbauphase sowie 
dem Modul zur Erlangung der staatlichen Anerkennung in der Studienabschlussphase. 
 
(2) In den Praxisanteilen gemäß Abs. 1 finden zwei Prüfungen statt. 
 
(3) In den Praktika wird die oder der Studierende auf der Basis eines vom Fachbereich genehmigten 
Vertrages zwischen der oder dem Studierenden und der jeweiligen Praxisstelle tätig. 
 
(4) Die erfolgreiche Ableistung der Praktika wird durch eine Bescheinigung der Praxisstelle nachge-
wiesen und ist zusätzlich zur bestandenen Prüfungsleistung Voraussetzung für den erfolgreichen Ab-
schluss des jeweiligen Moduls. 
 
(5) Die Prüfung im Modul zur Erlangung der Staatlichen Anerkennung kann abweichend von § 17 Abs. 5 
RahmenPO nur einmal wiederholt werden. 
 
(6) Die weiteren Bedingungen und die Organisation der Praktika regelt die Praxisordnung des Fachbe-
reichs. 
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§ 9 – Zulassung zur Bachelor-Thesis und zum Kolloquium 
 
(1) Zur Bachelor-Thesis wird zugelassen, wer mindestens 180 Creditpoints erworben hat. 
 
(2) Zum Kolloquium wird zugelassen, wer 208 Creditpoints erworben hat. 
 
 

§ 10 – Bildung der Gesamtnote der Bachelorprüfung 
 
Bei der Bildung der Gesamtnote der Bachelorprüfung werden die gemäß § 28 RahmenPO festgesetzten 
Modulnoten der fünf Aufbaumodule A1 bis A5 mit jeweils 9%, die Modulnoten der beiden Schwerpunkt-
module mit jeweils 15%, die Note der Bachelor-Thesis mit 20% und die Note des Kolloquiums mit 5% 
gewichtet.  
 
 
 
 

III. Schlussbestimmungen 
 
§ 11 – In-Kraft-Treten 
 
(1) Diese Prüfungsordnung tritt am 01.09.2021 in Kraft. Sie gilt für alle Studentinnen und Studenten der 
Bachelor-Studiengänge „Sozialarbeit/Sozialpädagogik“ und „Sozialarbeit/Sozialpädagogik (Teilzeit)“, die 
ihr Studium ab dem Wintersemester 2015/16 aufgenommen haben. 
 
(2) Studierende, die ihr Studium im Bachelor-Studiengang „Sozialarbeit/Sozialpädagogik“ oder im 
Bachelor-Studiengang „Sozialarbeit/Sozialpädagogik (Teilzeit)“ vor In-Kraft-Treten dieser Prüfungs-
ordnung aufgenommen haben, werden auf Antrag in den gesamten Geltungsbereich dieser Prüfungs-
ordnung für den entsprechenden Studiengang und der RahmenPO übernommen. Bisherige Prüfungs-
leistungen werden von Amts wegen angerechnet. Die Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang 
„Sozialarbeit/Sozialpädagogik“ (BaPO Soz) vom 25.08.2015 (Verkündungsblatt der Fachhochschule 
Düsseldorf Nr. 408 vom 25.08.2015) wird zum Ende des Wintersemesters 2026/27 außer Kraft treten. Die 
Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang „Sozialarbeit/Sozialpädagogik (Teilzeit)“ (BaPO Soz) 
vom 25.08.2015  (Verkündungsblatt der Fachhochschule Düsseldorf Nr. 408 vom 25.08.2015) wird zum 
Ende des Wintersemesters 2028/29 außer Kraft treten. Diese Zeitpunkte gelten auch für Wiederholungs-
prüfungen. 
 
(3) Diese Prüfungsordnung wird im Verkündungsblatt der Hochschule Düsseldorf veröffentlicht. 

 
 



Studienverlaufsplan „Sozialarbeit/Sozialpädagogik“ (Vollzeit) – Anlage 1 BaPO Soz  

   

Semester Phase Module / Veranstaltungen / Prüfungen  SWS CP 
1. Studien-

eingangs-
phase 

MWA 
Mentoring und  
wissenchaftliches Denken 
und Arbeiten 
4 SWS / 4 CP 

G1 
Professionelle  
Identität 
4 SWS / 6 CP 

G2 
Menschliche Entwickl. im 
sozialen Umfeld 
4 SWS / 6 CP 

G3 
Gesellschaftliche Struktu-
ren und Entwicklungen 
4 SWS / 6 CP 

G4 
Rechtliche, 
sozialpolit., 
institution. u.  
sozialwirtsch. 
Bedingungen 
2 SWS /  

3 CP 

 IM 
Interdisziplinäres Mo-
dul 
4 SWS / 4 CP 

22 29 

MWA.1 MWA.2 G1.1 G2.1 G3.1 G4.1 IM.1   

2.  MWA FORT-
SETZUNG: 

+ 2 SWS /  

2 CP 

G1 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

G2 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

G3 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

G4 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

G5 
Kultur, Ästhetik,  
Medien 
4 SWS / 6 CP 

22 32 

MWA.2 G1.2 G2.2 G3.2 G4.2 G4.3 G5.1 

3. Studien-
aufbau-
phase 

MEPS 
MEPS Methoden qualitati-
ver und quantitativer Pra-
xis- und Sozialforschung 
4 SWS / 6 CP 

 A2 
Menschliche Entwickl. im 
sozialen Umfeld 
4 SWS / 6 CP 

A4 
Rechtliche, sozialpolit.,  
institutionelle u. sozialwirt-
schaftliche Bedingungen 
4 SWS / 6 CP 

PM 
Praxismodul 

2 SWS / 224 STUNDEN PRAXIS / 10 CP 

14 28 

MEPS.1 A2.1 A4.1 PM.1 

4. MEPS 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  5 CP 

A1 
Professionelle  
Identität 
4 SWS / 6 CP 

A2 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

A4 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

 A5 
Kultur, Ästhetik,  
Medien 
4 SWS / 6 CP 

20 29 

MEPS.2 A1.1 A2.2 A4.2 A5.1 

5. A3 
Gesellschaftliche Struktu-
ren und Entwicklungen 
4 SWS / 6 CP 

Sx  
Schwerpunktmodul (Auswahl aus S1-S14) 
8 SWS / 10 CP 

Sy  
Schwerpunktmodul (Auswahl aus S1-S14) 
8 SWS / 10 CP 

A5 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

24 32 

A3.1 Sx.1 Sx.2 Sy.1 Sy.2 A5.2   

6. Studienab-
schluss-
phase 

SA 
Staatliche Anerkennung - 4 SWS / 640 STUNDEN PRAXIS / 30 CP 

4 30 

SA.1 
7. WM 

Wahlmodul – 8 SWS / 12 CP 
BTB   
Thesis Begleit. 
2 SWS / 4 CP 

BT   
Bachelor Thesis 
12 CP 

K  

Kolloq. 
2 CP 

 10 30 

WM.1 WM.2 BTB BT K    
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Anlage 2: Studienverlaufsplan (Teilzeit) 

 
 

 
  

Semester Phase Module / Veranstaltungen / Prüfungen   SWS CP 
1. Studien-

eingangs-
phase 

MWA 
Mentoring und  
wissenchaftliches Denken und 
Arbeiten 
4 SWS / 4 CP 

G1 
Professionelle  
Identität 
4 SWS / 6 CP 

G2 
Menschliche Entwicklung 
im sozialen Umfeld 
4 SWS / 6 CP 

12 16 

MWA.1 MWA.2 G1.1  G2.1    

2. MWA 
FORT-
SETZUNG: 

+ 2 SWS /  

2 CP 

IM 
Interdisziplinäres 
Modul  
4 SWS / 4 CP 

G1 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

G2 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

14 18 

MWA.2 IM.1 G1.2 G2.2 

3. G4 
Rechtliche, 
sozialpolit., 
institution. 
u. sozial-
wirtsch. 
Beding. 
2 SWS /  

3 CP 

G3 
Gesellschaftliche Strukturen und  
Entwicklungen 
8 SWS / 12 CP 

G5 
Kultur, Ästhetik,  
Medien 
4 SWS / 6 CP 

14 21 

G4.1 G3.1 G3.2 G5.1  

4. G4 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

PM  

Praxismodul 
2 SWS / 224 STUNDEN PRAXIS / 10 CP 

6 16 

G4.2 G4.3 PM.1 

5. Studien-
aufbau-
phase 

MEPS 
MEPS Methoden qualitativer 
und quantitativer Praxis- und 
Sozialforschung 
4 SWS / 6 CP 

A1 
Professionelle  
Identität 
4 SWS / 6 CP 

A2 
Menschliche Entwickl. im 
sozialen Umfeld 
4 SWS / 6 CP 

12 18 

MEPS.1 A1.1 A2.1 

6. MEPS 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  5 CP 

A3 
Gesellschaftliche Struk-
turen und Entwicklungen 
4 SWS / 6 CP 

A2 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

12 17 

MEPS.2 A3.1 A2.2 

7. A4 
Rechtliche, sozialpolit.,  
institutionelle u. sozialwirtschaftliche Bedingungen 
8 SWS / 12 CP 

A5 
Kultur, Ästhetik,  
Medien 
4 SWS / 6 CP 

12 18 

A4.1 A4.2 A5.1 
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8.  Sx 
Schwerpunktmodul (Auswahl S1 - S14) 
8 SWS / 10 CP 

A5 
FORTSETZUNG: 
 

+ 4 SWS /  6 CP 

12 16 

Sx.1 Sx.2 A5.2 

9. WM 
Wahlmodul 
4 SWS / 6 CP 

Sy 
Schwerpunktmodul (Auswahl S1 - S14) 
8 SWS / 10 CP 

 12 16 

Studien-
ab-
schluss-
phase WM.1 Sy.1 Sy.2 

10.  SA 
Staatliche Anerkennung 
4 SWS / 345 STUNDEN PRAXIS / 18 CP 

4 18 

 SA.1 (Begleitseminar und Praktikum mit freier Einteilung der Stunden)  

11. WM 
Wahlmodul 
(FORTSETZUNG) 

+ 4 SWS / 6 CP 

SA 
Staatliche Anerkennung (FORTSETZUNG) 

+ 295 STUNDEN PRAXIS / 12 CP 

4 18 

WM.2 SA.1 (Praktikum FORTSETZUNG) 

12. BTB   
Thesis Begleit. 
2 SWS / 4 CP 

BT   
Bachelor Thesis 
12 CP 

K  

Kolloq. 
2 CP 

2 18 

BTB BT K 
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Anlage 3: Studien- und Prüfungsplan des Studiengangs „Sozialarbeit/Sozialpädagogik“ 

 
 
Begriffsklärung: 
Lehrgebiete im Sinne dieser Prüfungsordnung sind: Behindertenpädagogik, Didaktik sowie Methoden der Sozi-
alarbeit/Sozialpädagogik, Erziehungswissenschaften, Politikwissenschaft, Psychologie, Rechtswissenschaften, 
Sozialmedizin, Sozialphilosophie, Soziologie, Verwaltung und Organisationswissenschaft sowie Kultur, Ästhe-
tik, Medien mit den Teil-Lehrgebieten Bewegung, Bildende Kunst, Literatur und Ästhetische Praxis, Musik, 
Neue Medien, Performative Künste, Video. 

Die Kontaktzeit beschreibt den Aufwand in den zugehörigen Lehrveranstaltungen, wobei eine Stunde einer 
Lehrveranstaltungszeit von 45 Minuten entspricht. 

Der Studien- und Prüfungsplan enthält die Vorgaben der Prüfungsordnung für das Modulhandbuch, in dem dar-
über hinaus vor allem die mit den Modulen zu erreichenden Kompetenzen, die Inhalte und Arbeitsformen be-
schrieben werden. 
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1. Studieneingangsphase 
1.1 Allgemeine Module der Eingangsphase 
 

Modul MWA Mentoring und  
wissenchaftliches Denken und Arbeiten 

Voraussetzungen: keine 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

E-Learning-Modul zu Techniken  
wissenschaftlichen Arbeitens und  
begleitende Tutorien 

2 SWS - 52 h MWA.1 2 CP 

Eine Veranstaltung Mentoring/Coaching 
und Grundlagen wissenschaftlichen Den-
kens und Arbeitens über 2 Semester 

2 SWS 26 h 26 h  
 
MWA.2 

 
 
4 CP 2 SWS 26 h 26 h 

Summe  52 h 104 h   

 6 SWS  156 h  6 CP 

 
Modul IM Interdisziplinäres Modul Voraussetzungen: keine 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen 
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO), abweichend von § 19 Abs. 2 wer-
den mündliche Prüfungen von zwei Prüfern oder Prüferinnen 
durchgeführt. 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung zur Einführung in ein 
Arbeits- bzw. Tätigkeitsfeld der  
Sozialarbeit/Sozialpädagogik aus interdis-
ziplinärer Sicht 

4 SWS 52 h 
 

52 h 
 

IM.1 4 CP 

Summe  52 h 52 h   

 4 SWS  104 h  4 CP 

 
1.2 Grundmodule 

Modul G1 Professionelle Identität Voraussetzungen: keine 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung Theorien und Ge-
schichte Sozialer Arbeit 

4 SWS 52 h 104 h G1.1 6 CP 

Eine Veranstaltung Methodisches Handeln 
und Handlungsfelder Sozialer Arbeit  

4 SWS 52 h 104 h G1.2 6 CP 

Summe  104 h 208 h   

 8 SWS  312 h  12 CP 
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Modul G2 Menschliche  
Entwicklung im sozialen Umfeld 

Voraussetzungen: keine 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung im Wahlpflichtbereich 
zu den Grundlagen der  
Erziehungswissenschaften oder  
Behindertenpädagogik  

4 SWS 52 h 104 h G2.1 6 CP 

Eine Veranstaltung im Wahlpflichtbereich 
zu den Grundlagen der Psychologie oder  
Sozialmedizin 

4 SWS 52 h 104 h G2.2 6 CP 

Summe  104 h 208 h   

 8 SWS  312 h  12 CP 

 
 

Modul G3 Gesellschaftliche  
Strukturen und Entwicklungen 

Voraussetzungen: keine 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich aus zwei der drei Lehrgebiete  
Soziologie (G3.1/2.SOZ),  
Politikwissenschaft (G3.1/2.POL) oder  
Sozialphilosophie (G3.1/2.PHI) 

4 SWS 52 h 104 h G3.1 6 CP 

4 SWS 52 h 104 h G3.2 6 CP 

Summe  104 h 208 h   

 8 SWS  312 h  12 CP 
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Modul G4 Rechtliche,  
sozialpolitische, institutionelle und so-
zialwirtschaftliche Bedingungen 

Voraussetzungen: keine 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung Einführung in die recht-
lichen Grundlagen (Testat G4.1 gem. § 17 
Abs. 4 der Rahmenprüfungsordnung) 

2 SWS 

 

26 h 52 h - 3 CP 

Eine Veranstaltung Einführung in Wohl-
fahrtsverbände, Sozialverwaltung und So-
zialpolitik in der Produktion Sozialer Wohl-
fahrt (Testat G4.2 gem. § 17 Abs. 4 der 
Rahmenprüfungsordnung) 

2 SWS 

 

26 h 52 h - 3 CP 

Eine Veranstaltung im Wahlpflichtbereich 
aus den Teil-Lehrgebieten Sozialrecht, 
Strafrecht, Familienrecht, Kinder‐ und Ju-
gendhilferecht, Verfassungsrecht oder 
Menschenrechte (Die Prüfung G4.3 be-
zieht sich auch auf Inhalte der Veranstal-
tung G4.1) 

2 SWS 

 

26 h 52 h G4.3 3 CP 

Summe  78 h 156 h   

 6 SWS  234 h  9 CP 

 
Modul G5 Kultur, Ästhetik, Medien Voraussetzungen: keine 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung im Wahlpflichtbereich 
aus den Teil-Lehrgebieten Bewegung, Bil-
dende Kunst, Literatur und Ästhetische 
Praxis, Musik, Neue Medien, Performative 
Künste, Video  

4 SWS 

 

52 h 104 h G5.1 6 CP 

Summe  52 h 104 h   

 4 SWS  156 h  6 CP 
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2. Studienaufbauphase 
2.1 Allgemeine Module der Aufbauphase 
 

Modul MEPS Methoden qualitativer  
und quantitativer Praxis- und Sozialfor-
schung 

Voraussetzungen: 3. Fachsem. und bestandene Prüfung MWA.1 

Prüfungsformen: Hausarbeiten (§ 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung Methoden und Techni-
ken der qualitativen und quantitativen Pra-
xis- und Sozialforschung im Studium über 
2 Semester mit 2 Prüfungen 

     

MEPS.1 – qualitative Methoden 4 SWS 52 h 104 h MEPS.1 6 CP 

MEPS.2 – quantitative Methoden 4 SWS 52 h 78 h MEPS.2 5 CP 

Summe  104 h 182 h   

 4 SWS  286 h  11 CP 

 
 

Modul PM Praxismodul Voraussetzungen: 3. Fachsemester  
Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung zur Begleitung des 
Praktikums einschließlich dem 
Teilzeitpraktikum/Projekt 

2 SWS 26 h 10 h  

PM.1 

 

10 CP  224 h  

Summe  250 h 10 h   

 2 SWS  260 h  10 CP 

 
 
 

2.2 Aufbaumodule 
 

Modul A1 Professionelle Identität Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss des Moduls G1 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung Methodisches Handeln  4 SWS 52 h 104 h A1.1 6 CP 

Summe  52 h 104 h   

 4 SWS  156 h  6 CP 
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Modul A2 Menschliche  
Entwicklung im sozialen Umfeld 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss des Moduls G2  

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung Psychologische  
Theorien und Befunde 

4 SWS 52 h 104 h A2.1 6 CP 

Eine Veranstaltung im Wahlpflichtbereich 
zur Vertiefung aus einem der Lehrgebiete 
Erziehungswissenschaften, Behinderten-
pädagogik oder Sozialmedizin 

4 SWS 52 h 104 h A2.2 6 CP 

Summe  104 h 208 h   

 8 SWS  312 h  12 CP 

 
 

Modul A3 Gesellschaftliche  
Strukturen und Entwicklungen 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss des Moduls G3  

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung im Wahlpflichtbereich 
zur Vertiefung aus einem der Lehrgebiete 
Soziologie, Politikwissenschaft oder Sozi-
alphilosophie. 

4 SWS 52 h 104 h A3.1 6 CP 

Summe  52 h 104 h   

 4 SWS  156 h  6 CP 

 
 

Modul A4 Rechtliche,  
sozialpolitische, institutionelle und so-
zialwirtschaftliche Bedingungen 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss des Moduls G4  

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung im Wahlpflichtbereich 
zur Vertiefung der rechtlichen Grundlagen 
in den Teil-Lehrgebieten Sozialrecht, Fa-
milienrecht, Kinder- und Jugendhilferecht, 
Strafrecht, Verfassungsrecht oder Men-
schenrechte 

4 SWS 52 h 104 h A4.1 6 CP 

Eine Veranstaltung Neuorganisation  
sozialer Dienste – Wohlfahrtsverbändefor-
schung und Sozialmanagement 

4 SWS 52 h 104 h A4.2 6 CP 

Summe  104 h 208 h   

 8 SWS  312 h  12 CP 

 
  



Studien- und Prüfungsplan Sozialarbeit/Sozialpädagogik – Anlage 3 BaPO Seite 7 
 

 

 
Modul A5 Kultur, Ästhetik, Medien Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss des Moduls G5 

In Veranstaltungen des Teil-Lehrgebiets Bewegung können be-
stimmte Veranstaltungen zur Voraussetzung gemacht werden, 
wenn dies sicherheitstechnische Belange erfordern. 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich aus den Teil-Lehrgebieten  
Bewegung, Bildende Kunst, Literatur und 
Ästhetische Praxis, Musik, Neue Medien, 
Performative Künste, Video  

4 SWS 52 h 104 h A5.1 6 CP 

4 SWS 52 h 104 h A5.2 6 CP 

Summe  104 h 208 h   

 8 SWS  312 h  12 CP 
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2.3 Schwerpunktmodule  
 

Modul S1 Schwerpunkt Arbeitsmarkt, 
Beruflichkeit und Soziale Arbeit 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen  
(§§ 19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich aus mindestens zwei verschiedenen 
Lehrgebieten oder Teil-Lehrgebieten. 

4 SWS 52 h 78 h S1.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S1.2 5 CP 

Summe    104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 

 
 
 

Modul S2 Schwerpunkt Beratung Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich aus mindestens zwei verschiedenen 
Lehrgebieten oder Teil-Lehrgebieten. 

4 SWS 52 h 78 h S2.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S2.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 

 
 
 

Modul S3 Schwerpunkt  
Bewegungs- und Erlebnispädagogik 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA. 
In Veranstaltungen der Lehrgebiete Bewegungspädagogik / Erleb-
nispädagogik können bestimmte Veranstaltungen zur Vorausset-
zung gemacht werden, wenn dies sicherheitstechnische Belange 
erfordern. 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen aus dem Lehrgebiet 
Bewegungs- und Sportpädagogik 

4 SWS 52 h 78 h S3.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S3.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 

 
 
 

Modul S4 Schwerpunkt Bildung und So-
ziale Arbeit 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
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19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich aus mindestens zwei verschiedenen 
Lehrgebieten oder Teil-Lehrgebieten. 

4 SWS 52 h 78 h S4.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S4.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 

 
 

Modul S5 Schwerpunkt Digitale Medien, 
Massenmedien und computervermit-
telte Kommunikation 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich. 

4 SWS 52 h 78 h S5.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S5.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 

 
 

Modul S6 Exklusion-Inklusion-Diversity Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich aus mindestens zwei verschiedenen 
Lehrgebieten oder Teil-Lehrgebieten. 

4 SWS 52 h 78 h S6.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S6.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 
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Modul S7 Schwerpunkt Gesundheit Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  

Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich. 

4 SWS 52 h 78 h S7.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S7.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 

 
 

Modul S8 Schwerpunkt  
Kulturarbeit/Kulturpädagogik 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich. 

4 SWS 52 h 78 h S8.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S8.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 

 
 

Modul S9 Schwerpunkt  
Menschenrechte 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung aus dem Lehrgebiet 
Rechtswissenschaften 

4 SWS 52 h 78 h S9.1 5 CP 

Eine Veranstaltung im Wahlpflichtbereich, 
die nicht dem Lehrgebiet Rechtswissen-
schaften zugeordnet ist 

4 SWS 52 h 78 h S9.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 

 
  



Studien- und Prüfungsplan Sozialarbeit/Sozialpädagogik – Anlage 3 BaPO Seite 11 
 

 

 
Modul S10 Schwerpunkt Soziale Arbeit 
im demografischen Wandel – Soziale 
Arbeit mit Älteren 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich. 

4 SWS 52 h 78 h S10.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S10.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 

 
 

Modul S11 Schwerpunkt  
Zivilgesellschaft 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich aus mindestens zwei verschiedenen 
Lehrgebieten oder Teil-Lehrgebieten. 

4 SWS 52 h 78 h S11.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S11.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 

 
 

Modul S12 Schwerpunkt Aktuelle Theo-
rie- und Forschungsperspektiven in der 
Sozialen Arbeit 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Zwei Veranstaltungen im Wahlpflichtbe-
reich. 

4 SWS 52 h 78 h S12.1 5 CP 

4 SWS 52 h 78 h S12.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 
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Modul S14 Schwerpunkt  
Entwicklungsförderung 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von allen  
Grundmodulen und dem Modul MWA 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung aus dem Bereich 
Diagnostik 

4 SWS 52 h 78 h S14.1 5 CP 

Eine Veranstaltung aus dem Bereich 
Interventionsplanung und Förderung 

4 SWS 52 h 78 h S14.2 5 CP 

Summe   104 h 156 h   

 8 SWS  260 h  10 CP 
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3. Studienabschlussphase 
 
 

SA Modul zur Erlangung der Staatlichen 
Anerkennung 

Voraussetzungen: 5. Fachsemester, 125 Creditpoints und  
erfolgreicher Abschluss des Moduls PM  
Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO), Teil der Prüfung ist die Prüfung einer 
Lernzielvereinbarung des oder der Studierenden mit der Praxis-
stelle  

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung zur Begleitung des 
Praktikums einschließlich dem 
Praktikum von 20 Wochen à 4 Tage  
(Die Praxistätigkeit kann im Verlauf von 
zwei aufeinanderfolgenden Semestern er-
bracht werden, Näheres und Ausnahmen 
regelt die Praxisordnung des Fachbe-
reichs.) 

4 SWS 52 h 52 h  

SA.1 

4 CP 

26 CP  640 h 36 h 

 
Summe 

 692 h 88 h   

 4 SWS  780 h  30 CP 

 
 
 

WM Wahlmodul Voraussetzungen: keine 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Wahlbereich 1: 
Ein bis zwei frei wählbare Veranstaltungen 
aus allen Lehrangeboten in den 7 Fachbe-
reichen der Hochschule Düsseldorf, wobei 
Lehrangebote in Masterstudiengängen nur 
gewählt werden können, wenn die Teil-
nahme von Studierenden aus Bachelor-
studiengängen nicht durch den oder die 
Lehrende ausgeschlossen wurde, weil 
sonst eine ordnungsgemäße Ausbildung 
der für den Master-Studiengang einge-
schriebenen Studierenden nicht gewähr-
leistet werden kann. 
In Veranstaltungen mit 4 SWS und 6 CP 
findet immer eine Prüfung statt. Werden al-
ternativ zwei Veranstaltungen mit je 2 
SWS und 3 CP gewählt, so findet in einer 
der beiden Veranstaltungen eine Prüfung 
statt. 

4 SWS 52 h 104 h WM.1 6 CP 

Wahlbereich 2: * 
Macht und Gewaltverhältnisse: sexualisier-
te Gewalt, Antisemitismus, Rassismus und 
weitere Diskriminierungsformen sowie in-
tersektionale Diskriminierung 
Ein bis zwei frei wählbare Veranstaltungen 
aus allen Lehrangeboten des Wahlbe-
reichs 2, wobei Lehrangebote in Master-
studiengängen nur gewählt werden kön-
nen, wenn die Teilnahme von Studieren-
den aus Bachelorstudiengängen nicht 

4 SWS 52 h 104 h WM.2 6 CP 
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durch den oder die Lehrende ausge-
schlossen wurde, weil sonst eine ord-
nungsgemäße Ausbildung der für den 
Master-Studiengang eingeschriebenen 
Studierenden nicht gewährleistet werden 
kann. 
In Veranstaltungen mit 4 SWS und 6 CP 
findet immer eine Prüfung statt. Werden al-
ternativ zwei Veranstaltungen mit je 2 
SWS und 3 CP gewählt, so findet in einer 
der beiden Veranstaltungen eine Prüfung 
statt. 
Summe  104 h 208 h   

 8 SWS  312 h  12 CP 

 
* Für Studierende, die im WS 2021/22 bereits die Prüfung WM.2 bestanden haben oder bei denen diese Prüfung anerkannt 
wurde, werden diese Creditpoints und die Prüfung weiterhin angerechnet. 
 
 
 

BTB Bachelor-Thesis-Begleitmodul Voraussetzungen: Anmeldung zur Bachelor-Thesis 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfungen, Klausurarbeiten, Präsen-
tationen, Hausarbeiten und weitere besondere Prüfungsformen (§§ 
19, 20 und 21 RahmenPO) 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

Eine Veranstaltung als Begleitseminar zur 
Bachelor-Thesis 

2 SWS 26 h 78 h BTB.1 4 CP 

Summe  26 h 78 h   

 2 SWS  104 h  4 CP 

 
 
 

Modul BT Bachelor-Thesis Voraussetzungen: 180 Creditpoints 

Prüfungsformen: Schriftliche Prüfung in Form einer  
Hausarbeit 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

- - 11 bis 14 Wochen BT.1 12 CP 

Summe     12 CP 

 
 
 

Modul K Kolloquium Voraussetzungen: 208 Creditpoints 

Prüfungsformen: Mündliche Prüfung 

Lehrveranstaltungen: SWS Kontakt- 
zeit 

Selbst-
studium 

Prüfung Leistungs-
punkte 

- - - K.1 2 CP 

Summe     2 CP 
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